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Strategische Innenstadtentwicklung  trotz „Krisenmodus“ 

 

Online-Workshop 

 

 

 

 

Bitte schalten Sie Ihr Mikrofon 

während der Vorträge stumm! 

Vielen Dank! 
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>>  Das Wort Krise 

 setzt sich im Chinesischen 

 aus zwei Schriftzeichen zusammen – 

 das eine bedeutet Gefahr 

 und das andere Gelegenheit.  << 
 
 John Fitzgerald Kennedy 
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Strategische Innenstadtentwicklung  trotz „Krisenmodus“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fragen an: Innenstadt@imakomm-akademie.de 

15:00 „Funktionsräume und ihre Bedeutung für die Stadtentwicklung“ 

Dipl.-Geogr. Matthias Prüller, Prokurist bei der imakomm AKADEMIE GmbH 

  

15:10 Städtebau: „Frequenz(t)raum Innenstadt: Versorgungs- oder Erlebnisraum?“  

Dipl.-Ing. Michael Schöffler, Geschäftsführer von SCHÖFFLER.stadtplaner.architekten 

 

15:30 Nutzungsmanagement: „Nutzungsmanagement statt Leerstandsmanagement – 

Strategische Planung als Erfolgsfaktor in unsicheren Zeiten“  

Dipl.-Geogr. Matthias Prüller, Prokurist bei der imakomm AKADEMIE GmbH 

 

15:50 Verkehr: „Intelligente Besucher- und Verkehrslenkung – Sicherstellung von Erreichbarkeit 

und Aufenthaltsqualität & Die Möglichkeit innerstädtischer Liefersysteme“  

Dipl.-Ing. Ulrich Noßwitz, Senior Berater bei brenner BERNARD ingenieure GmbH | BERNARD 

Gruppe ZT GmbH 

 

16:10 Kundenbindung: „Vernetzung on- und offline – Digitaler Marktplatz als Identitätsstifter mit 

(notwendiger) großer Reichweite“  

Markus Kapler, Geschäftsführer von Locamo GmbH & Co.KG 

 

16:30 Digitalisierung: „Strategische Planung in Krisenzeiten – Grundlagen einer 

Digitalisierungsstrategie für die Innenstadt“ 

Georg Würffel, Senior Consultant des ZDE - Zentrum für Digitale Entwicklung 
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„Funktionsräume und ihre Bedeutung für die Stadtentwicklung“ 
Dipl.-Geogr. Matthias Prüller, Prokurist bei der imakomm AKADEMIE GmbH 
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Aktuelle Entwicklungen durch Corona – oder nur dadurch ausgelöst? 

Quellen: https://www.tagesschau.de/wirtschaft/innenstaedte-corona-101.html/, 2020. 

Quellen: https://www.ifhkoeln.de/blog/details/infoblog-covid-19-und-die-auswirkungen-fuer-den-handel/, 2020. 
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Aktuelle Entwicklungen durch Corona – oder nur dadurch ausgelöst? 

aber auch… 

Quellen: https://www.muenchen.de/aktuell/2020/corona-muenchen-gute-nachrichten-ticker.html/, 2020. //  

www.immakomm-akademie.de,2020. 
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Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Haben wir es tatsächlich nur 

mit neuen Herausforderungen zu tun? 
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Multifunktionale 

Innenstadt 

schnelle 

Kommunikation 

lokale 

Identifikation 

Eintrittsbarrieren 

abbauen 

effiziente 

Online-Strategie 

Erlebnis 

Innenstadt (neu) 

definieren 
gemeinschaft-

liches Handeln 

Auswahl: 

Innenstadt-

marketing als 

Pflichtaufgabe 

Die Zukunft der Innenstadt 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Die Zukunft der Innenstadt 

 

Erste Schritte / Ansätze (kleine Auswahl): 

 

1. Belebungspotenziale statt „Einzelhandelsansatz“ = 

Kaufkraftquellen suchen (die gibt es!) 

 

2. Innenstadtplanung nach Motiven von Menschen statt dogmatischen 

Positionen  („autofreie Innenstadt“ vs. „FuZo weg“ – beides ist unseriös!) 

 

3. Innenstadtkonzept (mit Einzelhandel) statt „klassischem“ 

Einzelhandelskonzept 

 

4. … 

 

 >> Nicht Frequenz durch den Handel, sondern Frequenz für den Handel << 

Multifunktionale 

Innenstadt 
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Städtebau 
Nutzungskonflikte im 

öffentlichen Raum 

(Funktion?)  

Gestaltungsanforderungen 

an Platzlagen 

(Funktion?) 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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„Frequenz(t)raum Innenstadt: Versorgungs- oder Erlebnisraum?“  
Dipl.-Ing. Michael Schöffler, Geschäftsführer  

von SCHÖFFLER.stadtplaner.architekten 

Fragen an: 

Innenstadt@imakomm-akademie.de 

Städtebau 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Nutzungs-

management 

Nachnutzung Immobilien 

(Funktion?)  

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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„Nutzungsmanagement statt Leerstandsmanagement –  

Strategische Planung als Erfolgsfaktor in unsicheren Zeiten“  
Dipl.-Geogr. Matthias Prüller, Prokurist  

bei der imakomm AKADEMIE GmbH 

Fragen an: 

Innenstadt@imakomm-akademie.de 

Nutzungs-

management 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Verkehr 

Verschiedene Anforderungen 

zur Erreichbarkeit 

(Funktion?)  

Quelle Bild PostBOT: http://www.dpdhl.com/de/presse/pressemitteilungen/2017/neuer_zustell_roboter_unterstuetzt_postboten.html/, Zugriff vom 27.03.2018 Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 

https://badhersfeld.urbanpulse.de/
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„Intelligente Besucher- und Verkehrslenkung  

– Sicherstellung von Erreichbarkeit und Aufenthaltsqualität &  

Die Möglichkeit innerstädtischer Liefersysteme“  
Dipl.-Ing. Ulrich Noßwitz, Senior Berater  

bei brenner BERNARD ingenieure GmbH | BERNARD Gruppe ZT GmbH 

Fragen an: 

Innenstadt@imakomm-akademie.de 

Verkehr 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Kundenbindung 

Verknüpfung on- und offline 

(Funktion?) 

Quellen: https://zuhause.offenburg.de/, 2020. // imakomm AKADEMIE, 2020. 
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„Vernetzung on- und offline – Digitaler Marktplatz  

als Identitätsstifter mit (notwendiger) großer Reichweite“   
Markus Kapler, Geschäftsführer 

 von Locamo GmbH & Co.KG 

Fragen an: 

Innenstadt@imakomm-akademie.de 

Kundenbindung 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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unterschiedliche Anforderungen an den öffentlichen Raum 

(Funktion?) 

Digitalisierung 

Quellen: https://www.austria-ist-ueberall.at/2019/10/02/kroatien-viel-mehr-als-meer/steora2/, 2020, https://www.kn-online.de/Nachrichten/Wirtschaft/Supermarktparkplaetze  

-Kiel-Sensoren-bei-Lidl-und-Rewe-ertappen-Parksuenderm, 2020, https://www.ludwigsburg.de/start/stadt_buerger/intelligente+strassenbeleuchtung.html, 2020. 

https://www.kn-online.de/Nachrichten/Wirtschaft/
https://www.kn-online.de/Nachrichten/Wirtschaft/
https://www.kn-online.de/Nachrichten/Wirtschaft/
https://www.kn-online.de/Nachrichten/Wirtschaft/
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Fragen an: 

Innenstadt@imakomm-akademie.de 

Digitalisierung 

„Strategische Planung in Krisenzeiten –  

Grundlagen einer Digitalisierungsstrategie für die Innenstadt“ 
Georg Würffel, Senior Consultant  

des ZDE - Zentrum für Digitale Entwicklung 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Strategische Innenstadtentwicklung  trotz „Krisenmodus“ 

 

Online-Workshop 

 

 

 

 Fragen an:  Innenstadt@imakomm-akademie.de 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 
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Rechtliche Hinweise 

Die vorliegenden Unterlagen sind Teil einer mündlichen Präsentation und nur im Gesamtzusammen-hang vollständig. 

 

Die vorliegenden Unterlagen fallen unter die §§ 2 Abs. 2, 31 Abs. 2 UrhG und das europäische Recht.  

Die Vervielfältigung, Weitergabe oder Veröffentlichung als Platzhalter oder zu Layoutzwecken verwendeter Fotos oder 

Abbildungen, für die keine Rechte vorliegen, können  Ansprüche der Rechteinhaber auslösen. Die Weitergabe, 

Vervielfältigung, Speicherung oder Nutzung sowohl im Ganzen als auch in Teilen bedeutet die Übernahme des vollen 

Haftungsrisikos gegenüber den Rechteinhabern, die Freistellung der imakomm AKADEMIE GmbH von allen Ansprüchen 

Dritter und das Tragen der Kosten einer eventuellen Abwehr von solchen Ansprüchen durch die imakomm AKADEMIE 

GmbH.  

 

Es ist nicht gestattet, die vorliegenden Unterlagen im Ganzen oder in Teilen in Dokumentationen oder Protokollen 

widerzugeben.  Am geistigen Eigentum der imakomm AKADEMIE GmbH und ihrer Mitarbeiter werden durch Veranstalter 

keinerlei Rechte erworben. 

 

Medienhinweis: 

Aus den vorliegenden Unterlagen darf nicht zitiert werden. Bitte wenden Sie sich für eine Freigabe von Zitaten an die 

imakomm AKADEMIE GmbH, Telefon 0 73 61 / 5 28 29 0, info@imakomm-akademie.de 
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„Nutzungsmanagement statt Leerstandsmanagement  

– Strategische Planung als Erfolgsfaktor in unsicheren Zeiten“ 
Dipl.-Geogr. Matthias Prüller, Prokurist bei der imakomm AKADEMIE GmbH 

 
Auszug aus der Präsentation im Rahmen des Online-Workshops 

„Strategische Innenstadtentwicklung trotz <<Krisenmodus>> 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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1. Situation 

Quelle: imakomm AKADEMIE, Studie 2015 und 2017 (imakomm-Standort-Radar). 

 

Leerstandsquote Süddeutschland:         10-11 % 
(Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz) 

 

 

Anteil Kommunen, bei denen 

Leerstände in der Innenstadt ein 

„drängendes Problem“ sind:              46 % 

 

 

 

Umsetzungsgrad Leerstandsmanagement:            35 % 
(Anteil aller Kommunen, die ein Leerstandsmanagement (aktiv) betrieben) 

 

Budget Leerstandsmanagement:  4.500 € p.a. 
(Median) 

 
 

 

! 
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2. Gründe für Leerstände 

Objekte <-> Nachfrage 

Kundenstruktur 

Kundenverhalten 

hausgemacht 

Eigentümer: Wille, Können, 

Unsicherheit, Alter, … 

Rechtliche Auflagen, 

Umfeld 
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2. Gründe für Leerstände 

>    (Fast) alle haben Leerstände = „ubiquitäres Produkt“ 

 

 Die Gründe sind vielfältig – 

      und gehen weit über „das Objekt“ hinaus! 

 

 Bestehende Instrumente bleiben eher stumpf. 

 

 … wenn das so ist, dann funktioniert Folgendes nicht (mehr): 
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Gründe für Leerstände 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 

„Klassisches Leerstandsmanagement“ 

2. 
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Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

Motive / Planungen der 

Eigentümer? 

Elemente, die  

bearbeitet werden 

sollten 

Nachfrage / 

realistische 

Zielgruppen? 

Argumente „über das 

Objekt hinaus“? 

Realistische 

Lagen? 

Vertrieb? 

Anreize & Pflichten // 

Strukturen? 

1 2 

3 

4 5 

6 
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Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 

Motive / Planungen der 

Eigentümer? 

1 
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Nachfrage / 

realistische 

Zielgruppen? 

2 

Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

 Hinweis: Erfassung nach Branchenbuch  
(= Näherungswerte) // 

Großbottwar 

Maximalwert 
(Vergleichs-
kommunen  

5.000 - 10.000 
Einwohner) 

Schnitt 
(Vergleichs-
kommunen  

5.000 - 10.000 
Einwohner) 

orange = Potenziale 
vorhanden  

grün = 
überdurchschnittliche 
Ausstattung  

Zahl der Betriebe in der Dienstleistungsbranche 80 162 87 

Ärzte  6 11 7 

Gesundheitsdienstleister 
(Physiotherapie, Heilpraktiker, Massage etc.)  

9 15 8 

Gesundheits- & Sozialeinrichtungen  
(Krankenhaus, Altenheim, Tierklinik, etc.) 

3 10 5 

Rechtsanwälte, Notare, Steuerberatung 3 18 8 

Versicherungen & Finanzen  11 34 16 

Architektur- & Ingenieurbüros  9 15 7 

EDV, IT, Kommunikation 4 33 8 

Kreativbranche  
(z.B. Fotografie, Design, Werbeagentur, Malerei etc.) 

10 18 8 

Friseure, Kosmetikstudios  11 18 12 

Reisebüros (inkl. Reiseveranstalter)  3* 4 1 

Sonstige Servicedienstleister 
(z.B. Fahrschulen, Raumausstattung, 
Nachhilfeschulen, Textilreinigung etc.) 

11 14 6 

Zahl der Gastronomiebetriebe 25 38 24 

Restaurants, Gaststätten, Cafés, Bars  21 28 19 

Übernachtungseinrichtungen  4 15 5 

 

Dienstleistungsbetriebe & Gastronomie 

Einzelhandel 

Warengruppe 
Szenario 1 

(optimistisch) 
Szenario 2 
(realistisch) 

Szenario 3 

(pessimistisch) 
Sortiment 

Kurzfristiger Bedarfsbereich  
(Angabe Verkaufsflächenpotenzial in m²) 

   

Nahrungs- und Genussmittel 800 700 600 

Gesundheit / Körperpflege
1
 200 100 100 

Blumen / Zoologischer Bedarf 100 - - 

Blumen 
i
 - - - 

zoologischer Bedarf 100 - - 

Mittelfristiger Bedarfsbereich  
(Angabe Verkaufsflächenpotenzial in m²) 

   

Bücher / PBS / Spielwaren 200 200 200 

Bücher / Zeitschriften 
i
 100 100 100 

PBS
2
 
i
 - - - 

Spielwaren 
i
 - - - 

Hobby
3
 
i
 100 100 100 

Bekleidung / Schuhe / Sport 500 500 400 

Bekleidung 
i
 300 300 200 

Schuhe / Lederwaren 
i
 100 100 100 

Sportbekleidung / -artikel 
i
 100 100 100 

Wichtig: Die Verkaufsflächenpotenziale stellen keine Obergrenze für ein oder mehrere Vorhaben 

dar, sondern eine erste Orientierung welche Sortimente vor Ort noch stärker aufgestellt werden 

können und sollten. Für die Bewertung eines Vorhabens ist zwingend eine Einzelfallprüfung 

notwendig! (siehe Prüfung unkritische Wettbewerbsintensität, mögliche Ausweitung Marktgebiet etc.) 
i
=innenstadtrelevante Sortimente in Großbottwar 

 

                                                
1
 Gesundheit / Körperpflege: Drogeriewaren, Kosmetik, Parfümeriewaren, Wasch- und Putzmittel, frei 

verkäufliche medizinische und orthopädische Artikel 
2
 PBS: Papier / Bürobedarf / Schreibwaren 

3
 Hobby: Bastelware, Wolle, Handarbeiten, Musikinstrumente, Briefmarken etc. 

Berücksichtigung Trends & Entwicklungen 
z.B. Kaufkraftabfluss Online-Handel nach Sortimenten // aktuell 

tatsächlich expansive Branchen, Anforderungen an Immobilien 

(Größe, Zuschnitt etc.) 
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Nachfrage / 

realistische 

Zielgruppen? 

2 

Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

Zwischennutzungen / Raum für PopUp Stores in 

attraktiven Immobilien planen: 

 

 eigenen Pool für Nachnutzungen an 

schwierigeren Standorten „schaffen“ 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 



       © imakomm AKADEMIE GmbH | www.imakomm-akademie.de 

„Nutzungsmanagement statt Leerstandsmanagement“ 

10 von 15 

30. Juli 2020 

Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

Realistische 

Lagen? 

3 Rahmenbedingungen müssen passen: 

 Attraktives Umfeld? 

 Trading-Down-Tendenzen erkennbar? 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 
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Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

? 

Vertrieb? 

5 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2020. 

Kampagne statt „Insellösung: 

 

 Leerstände sind in der 

Außendarstellung  

ein „Produkt“ 

 

 und kein Problem. 

 

 professionelle  

Vermarktung zwingend! 
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Nutzungsmanagement „neu denken“ 3. 

Anreize & Pflichten // 

Strukturen? 

6 

Quelle: Stadt Blaubeuren & imakomm AKADEMIE, 2018. 

€     
Nur für jene Eigentümer, die Leistung bringen 
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Fazit 4. 

Bei jedem Leerstand wird das  

„Produkt Innenstadt“ 

mit verkauft! 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

imakomm AKADEMIE GmbH 

Ulmer Straße 130 

743431 Aalen 

 

Geschäftsfeld Markt- und Standortanalysen 

ppa. Matthias Prüller  

Tel. 07361 52829-15 

prueller@imakomm-akademie.de 
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Rechtliche Hinweise 

Die vorliegenden Unterlagen sind Teil einer mündlichen Präsentation und nur im Gesamtzusammen-hang vollständig. 

 

Die vorliegenden Unterlagen fallen unter die §§ 2 Abs. 2, 31 Abs. 2 UrhG und das europäische Recht.  

Die Vervielfältigung, Weitergabe oder Veröffentlichung als Platzhalter oder zu Layoutzwecken verwendeter Fotos oder 

Abbildungen, für die keine Rechte vorliegen, können  Ansprüche der Rechteinhaber auslösen. Die Weitergabe, 

Vervielfältigung, Speicherung oder Nutzung sowohl im Ganzen als auch in Teilen bedeutet die Übernahme des vollen 

Haftungsrisikos gegenüber den Rechteinhabern, die Freistellung der imakomm AKADEMIE GmbH von allen Ansprüchen 

Dritter und das Tragen der Kosten einer eventuellen Abwehr von solchen Ansprüchen durch die imakomm AKADEMIE 

GmbH.  

 

Es ist nicht gestattet, die vorliegenden Unterlagen im Ganzen oder in Teilen in Dokumentationen oder Protokollen 

widerzugeben.  Am geistigen Eigentum der imakomm AKADEMIE GmbH und ihrer Mitarbeiter werden durch Veranstalter 

keinerlei Rechte erworben. 

 

Medienhinweis: 

Aus den vorliegenden Unterlagen darf nicht zitiert werden. Bitte wenden Sie sich für eine Freigabe von Zitaten an die 

imakomm AKADEMIE GmbH, Telefon 0 73 61 / 5 28 29 0, info@imakomm-akademie.de 
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Dipl.-Ing. Ulrich Noßwitz Niederlassung 73432 Aalen. Rathausplatz 2-8, 0736157070

ulrich.nosswitz@bernard-gruppe.com

3. Verkehr „Intelligente Besucher- und 

Verkehrslenkung – Sicherstellung von 

Erreichbarkeit und Aufenthaltsqualität“ 

„Was kann die Neuordnung der Mobilität dafür tun, dass 

Innenstädte besondere Orte bleiben oder werden?“
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Maßnahmen und 

Zeitstufen zur Umsetzung

2017 - 2019 = Angaben im Fahrplan Innenstadt

Maßnahmen Szenario 2

Maßnahmen in der DS genannt

Abhängigkeit von Maßnahmen

Nr. 2019 bis 2022 2023 bis 2026 2027 bis 2030

ÖPNV

1 realisiert Dez. 2018

2

3

4

5

6

7

8

9 realisiert Jan. 2019

10

11

12

13

14

Rad- und Fußverkehr

15

16

17

18 Barrierefreie Querung Schick-Platz; FGZ Horber Str. Nord

19

20 Autofreier Graben

Ruhender Verkehr

21

22

23 Parkhaus an der Hindenburgstraße

24 Parkhaus an der Horber Straße

25 Erweiterung P+R-Parkhaus Kalkofenstraße

26 Errichtung P+R-Parkdeck Süd

27

28

Fließender Verkehr

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40 Realisierung Bahndurchstich I3opt

Neue Mobilität / E-Mobilität / Digitalisierung der Mobilität

41

42

43

44

45

46

47

48

15-min-Takt Stadtbus

Erneuerung Parkleitsystem

Neue Parkzonen (Tarif, Kostenpflicht, Parkdauer)

Schließung S-Bahn-Taktlücken ab BB-Hulb

ÖV-Beschleunigung auf Hauptachsen

Busfahrstreifen Horber Str. zwischen W.-Knoll- und Alzentalstr.

Knoten Mühlstraße / Schießtäle: geänderte Fahrstreifen

Maßnahmen Radverkehrsplan, 1. Stufe

Maßnahmen Radverkehrsplan, 2. Stufe 

Teilsignalisierung Knotenpunkt Hindenburg- / Gültsteiner Str.

Lkw-Durchfahrtsverbot

Weitere Verkehrsberuhigung in Stadtteil-Durchfahrten

Durchgehender 30-min-Takt Regionalbusse

Aufhebung Linksabbiegebeziehungen

Umgestaltung Hindenburgstraße

Beschaffung und Betrieb Verkehrsrechner

Signalisierung Knotenpunkt Tübinger / Hildrizhauser Str.

Fußgängerleitsystem

Altstadt-Buslinie

Offensives Mobilitätsmarketing, 2. Stufe (Beratung, Infos)

Micro-Depots zur Reduzierung Lieferverkehr

Ausbau E-Bike-Station zur vollwertigen Mobilitätsstation

Mobilitätspunkte an Haltepunkten Zwerchweg, Gültstein 

Willkommensinseln an wichtigen Parkierungseinrichtungen

Aufbau E-Ladeinfrastruktur

Modernisierung der städtischen Fahrzeugflotte

Offensives Mobilitätsmarketing, 1. Stufe (App)

Maßnahme

Ride-Sharing-on-Demand

Dynamische Fahrgastinformation

Alternative Bus-Antriebe

Barrierefreier ZOB

Stark vergünstigte ÖV-Tarife

Verdichtung S-Bahn-Takt (15-Minuten-Takt durchgängig)

Neuordnung des Stadtbus-Angebotes, 3. Bus, Linienbetrieb statt Ruftaxis

Neuordnung des Stadtbus-Angebotes, 2. Stufe

Parkraumbewirtschaftung im Alzental u.a.

Unterbindung Durchfahrt Alzental

Umgestaltung Seestraße

Umsetzung Verkehrslenkungskonzept

Dynamische Temporeduzierung auf Hauptachsen 

Reduzierung ebenerdiger Stellplätze Kernstadt

Kontinuierlich

2023 - 2027

2020 - 2022

2017 - 2019

2023 - 2026

2017 - 2019

2019 - 2020

2019 - 2026
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Stadt Herrenberg

Integrierter Mobilitätsentwicklungsplan 2030

PH Hindenburgstraße

TG Bronntor
PD Seeländer

PH Horber Straße

1. „Abfangen“ des 

Altstadt-Zielverkehrs
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Stadt Herrenberg

Integrierter Mobilitätsentwicklungsplan 2030

2. Einfaches und einheitliches 

Parkraumbewirtschaftungskonzept

(Zielplan)

Je Zone:

Einheitliche Regelung bzgl.:

• Tarif

• kostenpflichtiger Zeiten

• Öffnungszeiten 

• Höchstparkdauer 
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Stadt Herrenberg

Integrierter Mobilitätsentwicklungsplan 2030
3. Gleichwertige Altstadt-Zugänge 

Willkommensinseln und vereinheitlichtes Fußgängerleitsystem

• In Verbindung mit der Neuordnung des 

Parkleitsystems zu sehen

• Aktive Verkehrslenkung auch im Fußverkehr

• Gewährleistung einer gleichwertigen

Erreichbarkeit der Altstadt von allen 

Parkierungseinrichtungen

• Ausgangspunkte sind Willkommensinseln

Altstadt

Beispiel für eine Willkommensinsel 

(Westkreuz München)
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Stadt Herrenberg

Integrierter Mobilitätsentwicklungsplan 2030

4. Altstadt-Buslinie zur barrierefreien 

Erreichbarkeit

Bedienung im 30-Minuten-Takt (ca. 8:30 – 19:00 Uhr)

Einsatz eines Elektro-/Hybrid- oder Erdgas-Kleinbusses

Rampe und seitliche Absenkung (Kneeling) für 

barrierefreien Ein-/Ausstieg, Rollstuhlstellplatz

Verbindung zwischen ZOB, Horber Straße und AltstadtQuelle: http://www.deutschebahn.com/de/Digitalisierung/autonomes_fahren_neu/Testfeld_Bad_Birnbach.html
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Stadt Herrenberg

Integrierter Mobilitätsentwicklungsplan 2030

5. Fortschreibung des Radverkehrsplans

Anpassungen und Ergänzungen nach dem „Runden Tisch Rad“

Definition und Integration von Hauptrouten speziell für die Nutzergruppe „Interessiert, 

aber besorgt“ („Furchtsame“). Bei dieser Nutzergruppe ist das Potenzial am höchsten, 

durch geeignete Maßnahmen „neue“ Radfahrer zu gewinnen.   

• Definition eines Rad-Innenstadtrings

• Übernahme der beim „Runden Tisch Rad“ vorgeschlagenen Maßnahmen in die 

Konzeption, z. Bsp.

 Umgestaltung der Schillerstraße zur Fahrradstraße

 Ertüchtigung Schießtäle/Kalkofenstraße für den Radverkehr

• Anpassung der Umsetzungsstufen
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Radverkehrsnetz

(Zielnetz)
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Stadt Herrenberg

Integrierter Mobilitätsentwicklungsplan 2030

Maßnahmen mit hoher Einzelwirkung

• Neuordnung des Parkleitsystems mit konsequenter Umsetzung des „Abfangens“

 Entlastet den Reinhold-Schick-Platz

• Umgestaltung der Seestraße

• Verstetigung des Verkehrsflusses auf den Hauptverkehrsstraßen

• Maßnahmen des Verkehrslenkungskonzeptes (Regional in Abstimmung mit RP + LRA) 

• Neuordnung des Stadtbusangebots: 30-min-Takt auf allen Linien, Durchbindung der 

Linien, Erschließung von Alzental und Herrenberg-Süd

• Umsetzung der Maßnahmen des Radverkehrskonzeptes
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Dipl.-Ing. Ulrich Noßwitz

BERNARD Gruppe ZT GmbH          

Niederlassung 73432 Aalen. Rathausplatz 

2-8, 0736157070

ulrich.nosswitz@bernard-gruppe.com


